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Liebe Community,
ich möchte hier ein Thema anschneiden, das vielleicht nicht so angenehm ist.

Ich bin seit einem Jahr im Referendariat und mittlerweile plagen mich immer größere Zweifel,
ob dieser Beruf der richtige für mich ist
Einerseits Arbeite ich gerne mit den Schülern, mich interessieren auch Prozesse der
Wissensentstehung. Auch weiß ich die soziale Absicherung, die man als Beamter hat sehr zu
schätzen.
Andererseits fühle ich mich im Schulsystem wahnsinnig eingeengt und mich stört es mit
welchen Belanglosigkeiten man sich manchmal intensiv auseinandersetzen muss. Als ich von
der Uni kam, war ich voller guten Ideen und Ansichten. Heute muss ich erkennen, dass ich mich
in vielen Situationen einfach hilflos fühle.
Daher weiß ich nicht, ob ich diesen Beruf tatsächlich 40 Jahre lang machen möchte.

Ich habe lediglich ein erstes Staatsexamen für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen und
Musik als Hauptfach.
Meine Frage ist jetzt.
Hat man mit dieser Qualifikation überhaupt irgendwelche anderen beruflichen Möglichkeiten,
als ins Lehramt zu gehen oder gibt es vielleicht jemanden in diesem Forum, der auch den
Schritt raus aus dem Lehramt gemacht hat, vielleicht sogar mit Hauptfach Musik, denn auch in
diesem Fach merke ich, dass ich mich im Lehramt nicht verwirklichen kann, auch wenn das
jetzt etwas gestelzt klingt.

Vielen Dank für alle Anregungen.
Ich bitte um Verständnis dafür, dass ich anonym bleiben möchte.
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